
Düsseldorf.
Deutsches Theater.

Heute, Sonntag den 22. December 181 l wird aufgeführt:

(Zum Erstenmale.)

Margarethe von Alljou.

Historisches Drama in drey Aufzügen, nach dem Französischen
des Guilbard Pirereccurt, übersetzt von Stegmeyer.

Personen:
Margarethe von Anjou, Wittwe König Heinrichs des 8ten Mao. Ios. Köhlet.
Eduard, ihr Sohn— — — —. _— Dem.VW.
Herzog Lavarenne, Senneschal der NorMANdie,Marga¬

rethens Oberbefehlshaber — —
Isüdelle, seine Gemahlin, unter dem Namen Eugen -
Herzog von Glocester — — —. —
William, Kühler und Haupt einer Räuberbande
Morin, ein Wundarzt aus der Normandie —
Kirecoeur, Kanonrer — — — —

Herr Frühling.
— Mad. Frühling.

Herr Helling.
— HerrLay.

Herr Köhler.
— HerrVteinert.

Horner, Dff:cier —
Stoffeld, Spion GlocesterS
Kraft, Köhler und Rauber

Köhler und Räuber

Köhlerinnen, ihre Weiber

— — — Herr Weber.
— — — Herr Schmidt.

—- -» HerrVio.
HerrGleiSner.
HerrHögel.
Herr Maske.
Herr Busch.
Herr Walter.
Herr Schottner.
HerrAgricola.
Mad.Vio.
Mad.Rofenberg.
Mad. Köhler.
Mad. Walter.
Dem. Bißler.
Dem. Walter d.H.
Dem. Walter d.j.

Soldaten von beyden Partheyen. Köhler und Holzbauern
mit ihren Weibern. Rauber.

Erste Vorstellung im fünften Abonnement.
Preise der Platze.

Parquet und Loge 40 Stbr. — Zweites Parquet 20 Stbr. -^ Gallerte 12 Stbr.
Kinder unter in Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Nillets find beym Hrn. Kassirer Diepold auf der Bolkerftraße in Nr. 602
und Abends, von 5 Uhr an, an der Kasse zu haben.

Durch die vielen Modifikationen bey der neuen Abonnements-Einrichtung glaubten nnr
für die Zufriedenheit einer jeden Classe unserer Abonnenten gesorgt zu haben. I:doch v<r«
nebmen wir, daß es uns hie und da als eine Art von Ungerechtigkeit ausgelegt wird, de«
Kontrakt mit den Abonnenten einseitig aufheben zu wollen. Wir können diesem Botwurf
nicht besser begegnen als durch die Erklärung, daß es einem jeden, der es von dieser
Seite nimmt, frey steht, seine bisher gehabten einzelnen Billets zu bekommen, welche dann,
um planmäßig nur von den Hausgenossen verbraucht zu werden, mit seinem Nahmen
versehen, und an der Cassa nicht mehr umgewechselt werden.

Der Anfang ist präcise um sechs Uhr.
Gedruckt bei Hofkammerrath St «hl in der Karlst«dt «m E»oe der Gr<lhe»straß«
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